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пспр DǊǸƴŀǳ ƛƳ !ƭƳǘŀƭ 
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IŜǊǎǘŜƭƭŜǊκ5ǊǳŎƪŜǊŜƛΥ 
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DǊǸƴŀǳ 
CƻƭƎŜ нκнлнн 

DŜƳŜƛƴŘŜȊŜƛǘǳƴƎ 

             !ƳǘƭƛŎƘŜ aƛǧŜƛƭǳƴƎ - ½ǳƎŜǎǘŜƭƭǘ ŘǳǊŎƘ tƻǎǘΦŀǘ 

im Almtal 

ǿǿǿΦƎǊǳŜƴŀǳΦŀǘ 
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Liebe Gr¿nauerinnen 
und Gr¿nauer! 
 
Einen schºnen Tag erlebten wir am 
21. April 2022 bei unserem Ge-
meindeausflug. Wir besuchten            
mit dem Fahrrad den Wildpark 
Gr¿nau. Nach einem sehr netten             
Empfang von Geschªftsf¿hrer Bern-
hard Lankmaier bekamen wir eine             
F¿hrung durch das wunderschºne 
Arial. Frisch gestªrkt nach einem 
herrlichen Mittagessen im Wild-
parkst¿berl ging es weiter zur Kon-

rad Lorenz Forschungsstelle, wo 
uns das neue Gebªude und die sehr 
interessante Forschungsarbeit nª-
hergebracht wurden. Danach ging 
es mit dem Rad noch zur alten              
Forschungsstelle und zum Ab-
schluss in die Fisch-Alm, wo wir 

bei gem¿tlicher Stimmung einen 
gelungenen Tag in Gr¿nau ausklin-
gen lieÇen. 
 
Im Mai verschºnerte der Maibaum, 
gespendet von David Grafinger, 
unseren Ortsplatz. Danke an              
David, die Schildkrºtenfreunde, 
dem Verein www.4645komm, 
Kranarbeiten Mizelli, der Freiwilli-
gen Feuerwehr Gr¿nau und die   
vielen freiwilligen Helfer/innen 
beim Kranzbinden und Aufstellen.  

Nach einer 3 jªhrigen Pause besuch-
ten wir im Juni unsere Partnerge-
meinde in Idro. Einen ausf¿hrlichen 
Bericht ¿ber diesen Besuch findet 

ihr auf Seite 10 der Gemeinde-
zeitung.  

Im Mai folgte ich der Einladung  
zur 14. Jahrestagung der Berg-
steigerdºrfer nach Johnsbach ins                 
Gesªuse. In den drei Tagen unter-
nahmen wir schºne Wanderungen 
im Nationalparkgebiet, hatten inte-
ressante Diskussionsrunden und 
Exkursionen rund um das Bergstei-
gedorf Johnsbach. Beim Festabend 
lernte ich die Verantwortlichen              
nªher kennen und kn¿pfte Kontakte 
zu den international angereisten 
B¿rgermeister/innen.  
 
Ich w¿nsche allen Gr¿nauerinnen 
und Gr¿nauern einen schºnen  
Sommer und erholsame Ferien! 

 
Euer B¿rgermeister 
 
 
 
 

Klaus Kramesberger  

              Jahrestagung Bergsteigerdºrfer 

http://www.4645kom
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tƻǎǘΦŀǘ 

 

!ō мΦ !ǳƎǳǎǘ нлнн 
DŜƳŜƛƴŘŜŀƳǘ DǊǸƴŀǳ 
ǿƛǊŘ ƴŜǳŜǊ tƻǎǘ tŀǊǘƴŜǊ 

 
5ƛŜ ƴŜǳŜƴ mũƴǳƴƎǎȊŜƛǘŜƴ ŀō мΦуΦнлнн ŦǸǊ  
tƻǎǘ tŀǊǘƴŜǊ-{ǘŜƭƭŜ ǎƻǿƛŜ DŜƳŜƛƴŘŜŀƳǘΥ  
 

aƻƴǘŀƎΣ aƛǧǿƻŎƘΣ 5ƻƴƴŜǊǎǘŀƎ ǳƴŘ CǊŜƛǘŀƎ  
Ǿƻƴ луΥлл ōƛǎ мнΥлл ¦ƘǊ                                                      
5ƛŜƴǎǘŀƎ ŘǳǊŎƘƎŜƘŜƴŘ Ǿƻƴ лтΥлл ōƛǎ муΥлл ¦ƘǊ 
 
 
½ǳǎŅǘȊƭƛŎƘ ƪǀƴƴŜƴ ŀƳ aƻƴǘŀƎ ǳƴŘ 5ƻƴƴŜǊǎǘŀƎ ƴŀŎƘƳƛǧŀƎǎ Ǿƻƴ 
мпΥлл ōƛǎ мтΥлл ¦ƘǊ ƴŀŎƘ ǘŜƭŜŦƻƴƛǎŎƘŜǊ ±ƻǊŀƴƳŜƭŘǳƴƎ Ƴƛǘ ŘŜƳ                
ƧŜǿŜƛƭƛƎŜƴ {ŀŎƘōŜŀǊōŜƛǘŜǊ ¢ŜǊƳƛƴŜ ƛƴ DŜƳŜƛƴŘŜŀƴƎŜƭŜƎŜƴƘŜƛǘŜƴ 
ǾŜǊŜƛƴōŀǊǘ ǿŜǊŘŜƴΦ  
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!ǳǎ ŘŜǊ DŜƳŜƛƴŘŜǊŀǘǎǎƛǘȊǳƴƎ ǾƻƳ нуΦлсΦнлнн 
 !ǳƅŀǎǎǳƴƎ .ŜōŀǳǳƴƎǎǇƭŀƴ  
bǊΦ мм αDǊŀōƴŜǊά 
Der Bebauungsplan Nr. 11 
ĂGrabnerñ wurde im Jahr 1996 er-
stellt und ist nicht mehr zeitgemªÇ, 
weshalb er aufgelassen werden   
soll. Der Gemeinderat hat die Ein-
leitung des Verfahrens betreffend 
die ersatzlose Aufhebung des Be-
bauungsplanes Nr. 11 ĂGrabnerñ 
beschlossen.  
 

&ƴŘŜǊǳƴƎ bǊΦ от ŘŜǎ  
CƭŅŎƘŜƴǿƛŘƳǳƴƎǎǇƭŀƴŜǎ ǎŀƳǘ m9Y  
Herr Grafinger Ernst, Schullersied-
lung 21, 4645 Gr¿nau im Almtal, 
beantragt die Umwidmung von     
Teilflªchen der Parzellen Nr. 
3790/3 und 3790/1 der KG Gr¿nau 
im Bereich der Liegenschaft 
ĂSchindlbach 16ñ (Pension Kris-
tall). Die Widmung soll an das be-
stehende Hauptgebªude angepasst 
werden. F¿r das bestehende Gebªu-
de auf dem Grundst¿ck gibt es    
eine baubehºrdliche  Genehmigung 
(Baubewilligung vom 14.08.1975, 
Zl. R-153-9). Das Grundst¿ck war 
im alten Flªchenwidmungsplan Nr. 
3 als Sondergebiet des Baulandes 
TB = Tourismusbetrieb ausgewie-
sen. Bei der generellen  nderung 
des Flªchenwidmungsplanes Nr. 4 
wurde bei der Digitalisierung ein 
Teil des bestehenden Gebªudes als 
Gr¿nland ausgewiesen. Aus diesem 
Grund soll eine Richtigstellung           
des Flªchenwidmungsplanes inso-
fern erfolgen, als das bestehende 
Gebªude mit den notwendigen              
Abstandsbestimmungen wieder als 
Sondergebiet des Baulandes              
TB = Tourismusbetrieb umgewid-
met wird.  
 
Der Gemeinderat hat die  nderung 
Nr. 37 des Flªchenwidmungsplanes 
Nr. 5 bzw. die  nderung Nr. 21 
zum ¥rtlichen Entwicklungskon-
zept Nr. 2 zur Einleitung des Ver-
fahrens beschlossen. Die Kosten f¿r 
das Umwidmungsverfahren sind zur 
Hªlfte vom Antragsteller zu tragen. 
 

tƻǎǘ tŀǊǘƴŜǊ-±ŜǊǘǊŀƎ 
Derzeit ist der Postpartner beim     
ADEG H¿thmayr Stefan unter-
gebracht. Leider hat Herr H¿thmayr 
die Postpartnerschaft gek¿ndigt, 
sodass ab 1. August 2022 in Gr¿nau 
kein Post Partner mehr vorhanden 

wªre. Seitens der ºrtlichen Gewer-
betreibenden will niemand den Post 
Partner ¿bernehmen. Die Gemein-
devertretung hat sich nach intensi-
ven Vorberatungen dazu entschie-
den, den Post Partner zu ¿berneh-
men und eine Neustrukturierung der 
Gemeindeverwaltung vorzunehmen. 
Der Post Partner-Vertrag mit der 
¥sterreichischen Post AG wurde 
genehmigt.  
 

&ƴŘŜǊǳƴƎ {ǘǊŀǖŜƴōŜȊŜƛŎƘƴǳƴƎ 
Im Rahmen der Parzellierung der   
so genannten ĂBauerwieseñ hat sich  
ergeben, dass f¿r diesen Bereich 
eine neue StraÇenbezeichnung   
sinnvoll wªre. Aus diesem Grund 
wurde folgende StraÇenbezeichnung 
neu beschlossen: Bauerwiese 
 
(Beginn: Abzweigung Schindlbach-
GemeindestraÇe/Bauerwiese nach 
Bauer Wirt - Ende: Einm¿ndung 
Bauerwiese/SchindlbachstraÇe)                      
 

&ƴŘŜǊǳƴƎ bǊΦ оу ŘŜǎ  
CƭŅŎƘŜƴǿƛŘƳǳƴƎǎǇƭŀƴŜǎ ǎŀƳǘ m9Y  
ό{ǝƊ-{ǇƻǊǘǇƭŀǘȊύ 
Herr Weberstorfer Markus und Frau 
Schaer Teresa aus Gr¿nau im 
Almtal mºchten Teilflªchen der             
Parzellen Nr. 1470/1, 1460/2 und 
1471/1 der KG Gr¿nau von derzeit 
Gr¿nland (LAFOWI) bzw. Sport-
platz in Bauland ĂWohngebietñ um-
widmen. Grund f¿r die Umwid-
mung ist die Errichtung eines 
Wohnheimes. Der Gemeinderat ge-
langte zur Ansicht, dass man die 
Umwidmungsflªche bis zum Ende 
des Sportplatzes verlªngern soll. 
Diese Umwidmungsflªche soll f¿r 
zwei Bauparzellen f¿r Hauptwohn-
sitze dienen.  
 
Der Gemeinderat hat die  nderung 
Nr. 38 (Stift-Sportplatz) des Flª-
chenwidmungsplanes Nr. 5 bzw.  
die  nderung Nr. 22 zum ¥rtlichen 
Entwicklungskonzept Nr. 2 zur  
Einleitung des Verfahrens beschlos-
sen. Die Kosten f¿r das Umwid-
mungsverfahren sind von den Um-
widmungswerbern zu tragen. Wei-
ters sind die Kosten f¿r SchutzmaÇ-
nahmen (insbesondere Zaunerhº-
hung) zum angrenzenden FuÇball-
platz ebenfalls von den Umwid-
mungswerbern zu tragen. 
 

wŜŎƘƴǳƴƎǎŀōǎŎƘƭǳǎǎ нлнн  
DŜƳŜƛƴŘŜ-YD 
Der Gemeinderat hat auch dem 
Rechnungsabschluss 2022 des Ver-
eines zur Fºrderung der Infrastruk-
tur der Gemeinde Gr¿nau im Almtal 
& Co KG zugestimmt bzw. geneh-
migt. 
 

bŀŎƘǿŀƘƭ ŘŜǊ 
Ctm-DŜƳŜƛƴŘŜǊŀǘǎŦǊŀƪǝƻƴ  
ƛƴ ŘŜƴ aƻōƛƭƛǘŅǘǎŀǳǎǎŎƘǳǎǎ 
Herr Bammer Michael hat mit 
Schreiben vom 24.03.2022 auf sein 
Mandat als Gemeinderat und Er-
satzmitglied des Gemeinderates ver-
zichtet. Seitens der Fraktion der 
Freiheitlichen Partei ¥sterreichs 
(FP¥) im Gemeinderat der Gemein-
de Gr¿nau im Almtal wurde folgen-
de Nachwahl in den Ausschuss f¿r 
Mobilitªt, StraÇenbau-, Kanal- und 
Wasserleitungsangelegenheiten so-
wie Bauangelegenheiten und ºrtli-
che Raumplanung vorgenommen. 
Mitglied: Steinmaurer Markus, 
Redlwies 8, 4645 Gr¿nau im Almtal 
(statt Bammer Michael) 
 

tǊƛƻǊƛǘŅǘŜƴƭƛǎǘŜ ŦǸǊ 
DŜƳŜƛƴŘŜǾƻǊƘŀōŜƴ 
Entsprechend der Gemeindefinan-
zierung-Neu hat die Gemeinde 
Gr¿nau im Almtal eine Prioritªten-
liste f¿r Gemeindevorhaben, bei     
denen Landesmittel (Bedarfszu-
weisungen und Landeszusch¿sse) 
beansprucht werden, festzulegen.  
 
Der Gemeinderat hat folgende Prio-
ritªtenliste festgelegt: 
1. Wildbachprojekt FWP  
 Scharnsteiner Spitze 
2. StraÇenbauprogramm 2022 
3. Volksschulsanierung 
(Hauptgebªude) 

4. Photovoltaikanlagen  
 auf Gemeindeobjekten 
5. Wasserkraftnutzung  
 Quelle Schwarzes Wasser 
 

±ŜǊŜƛƴǎŦǀǊŘŜǊǳƴƎŜƴ нлнн 
In der Gemeinderatssitzung wurden 
Vereinsfºrderungen in der Hºhe 
von insgesamt ú 53.995,20 be-
schlossen.   
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!ǳǎ ŘŜǊ DŜƳŜƛƴŘŜǊŀǘǎǎƛǘȊǳƴƎ ǾƻƳ нуΦлсΦнлнн 

bŀŎƘǘǊŀƎǎōǳŘƎŜǘ DŜƳŜƛƴŘŜ  
DǊǸƴŀǳ ƛƳ !ƭƳǘŀƭ нлнн 
A)  nderung Dienstpostenplan 
Der Gemeinderat hat die Zuord-
nung der Dienstposten der Bediens-
teten der allgemeinen Verwaltung 
zu den Dienstpostengruppen 3 und 
4 genehmigt. Weiters wurde im 
Dienstpostenplan die Bemerkung 
angef¿hrt, dass ein GD 15.1 durch 
einen Vertragsbediensteten (statt 
eines Beamten) besetzt ist und bei 
diesem Dienstposten wurde die Be-
wertung nach den Entlohnungssche-
ma alt gestrichen. Zur Stªrkung der 
Gemeindeverwaltung wurde weiters 
ein Dienstposten ĂMitarbeiter/in im 
Verwaltungsdienstñ (GD 21.7) ge-
schaffen bzw. genehmigt. Weiters 
wurde der Dienstposten GD 25.1 
(Reinigungskraft) zur Verbesserung 
der Reinigungsqualitªt und Ber¿ck-
sichtigung von zusªtzlichen Reini-
gungsflªchen von 0,75 PE auf     
0,80 PE erhºht. 
B) Kassenkredit 
Der Gemeinderat hat den Kassen-
kredit gemªÇ Ä 83 Oº. Gemeinde-
ordnung 1990 in Verbindung mit          
Ä 1 Oº. Kassenkredit-Aufhebungs-
verordnung 2020 mit 33,3 % und 
somit ú 1.620.94,10 festgesetzt. 

C) Nachtragsvoranschlag  
Gemeinde 2022 
Der Gemeinderat hat den Nach-
tragsvoranschlag 2022 samt Anla-
gen genehmigt.  
D) Mittelfristiger Ergebnis- und 
Finanzplan 2022-2026 
Auf Grund des Nachtragsvor-
anschlages 2022 ist auch eine An-
passung des Mittelfristigen Ergeb-
nis- und Finanzplanes 2022-2026       
notwendig. Der Gemeinderat hat 
den Mittelfristigen Ergebnis- und 
Finanzplan 2022-2026 genehmigt.  
 

CƛƴŀƴȊƛŜǊǳƴƎǎǇƭŀƴ ²ƛƭŘōŀŎƘ-
ǇǊƻƧŜƪǘ C²t {ŎƘŀǊƴǎǘŜƛƴŜǊ {ǇƛǘȊŜ 
Das Wildbachprojekt FWP Scharn-
steiner Spitze ist ein gemeinsames 
Projekt der Marktgemeinde Scharn-
stein und der Gemeinde Gr¿nau im 
Almtal. Das Projekt wurde von der 
Wildbach am 21.07.2020 bez¿glich 
Fºrderung verhandelt. Damit man 
einen besseren Fºrdersatz be-
kommt, wird das Projekt ¿ber den 
Wasserverband Almtal abgewickelt.  
Das Projekt sieht vor allem ein 
Steinschlagschutzprojekt in Scharn-
stein vor. Ein Teil des Projektes 
(Sicherung Grenzgraben Kasperl-
graben) betrifft auch die Gemeinde 

Gr¿nau im Almtal, wobei hier mit 
den Bauarbeiten noch nicht begon-
nen wurde. Die Gesamtkosten von                                
ú 2.200.000,00 teilen sich zwischen 
Scharnstein und Gr¿nau wie folgt 
auf:  
Marktgemeinde Scharnstein  
ú 1.773.428,48 
Gemeinde Gr¿nau im Almtal 
ú 426.571,52 
 
Die Gesamtfºrderung betrªgt 80 % 
(Bund 62 %, Land O¥ 18 % und 
Interessent Wasserverband Almtal 
= Gemeinde Gr¿nau im Almtal     
20 %). Somit ergibt sich f¿r Gr¿nau 
im Almtal ein Interessentenanteil 
von ú 85.314,30 (20 % von                        
ú 426.571,52). Seitens der Direkti-
on Inneres und Kommunales des 
Amtes der Oº. Landesregierung 
wurde mit Erlass vom 12.04.2022, 
GZ: IKD-2021-188472/10-Wob, 
der vorgelegte Finanzierungsplan 
genehmigt.  
 

¢ŀǊƛŦƻǊŘƴǳƴƎ ŦǸǊ  
CǳƘǊǇŀǊƪ- ǳƴŘ .ŀǳƘƻƅŜƛǎǘǳƴƎŜƴ  
F¿r Fuhrpark- und Bauhofleistun-
gen wurde eine neue Tarifordnung 
beschlossen.  

 
 

 

LƴŦƻǊƳŀǝƻƴ ȊǳƳ ¢ƘŜƳŀ ²ŀǎǎŜǊǎŎƘŀŘŜƴκ 
²ŀǎǎŜǊǾŜǊƭǳǎǘ ǳƴŘ ±ŜǊǎƛŎƘŜǊǳƴƎ 
 
Je nach Ursache und Ort des Wasserschadens greift die 
Hausrat-, Wohngebªude- oder Haftpflichtversicherung. 
Welche Versicherung die Kosten eines Wasserschadens 
¿bernimmt, ist von Fall zu Fall unterschiedlich. Je nach abgeschlossenem 
Tarif sind Wasserschªden und Folgeschªden nicht oder nur beschrªnkt 
durch die Gebªudeversicherung oder die Hausratversicherung abgedeckt. 
Insbesondere f¿r Wasserschªden durch R¿ckstau aus Abwasserrohren. 
Einschrªnkungen kann es auch geben, wenn das Wasser nur durch eine 
porºse Dichtung austritt. Auch undichte Aquarien und Wasserbetten sind 
in den meisten Fªllen nicht in den Basis-Tarifen eingeschlossen.  
 
Wir empfehlen daher jedem Hausbesitzer R¿cksprache mit seinem                     
Versicherungsvertreter zu halten (¦berpr¿fung Versicherungssummen,          
Deckungsinhalt - sprich Wasserverlust, Rohre f¿r Zu- und Ableitung, 
etc.). 

&ǊȊǘƭƛŎƘŜǊ .ŜǊŜƛǘǎŎƘŀƊǎŘƛŜƴǎǘ 
 

5ŜǊ ŅǊȊǘƭƛŎƘŜ .ŜǊŜƛǘǎŎƘŀƊǎŘƛŜƴǎǘ ƛǎǘ ¢ŀƎ ǳƴŘ bŀŎƘǘ ŜǊǊŜƛŎƘōŀǊ 
¢9[9Chbb¦aa9w мпм 
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YƛƴŘŜǊΣ WǳƎŜƴŘ ǳƴŘ {ƻȊƛŀƭŜǎ 
нΦ wŀƴƎ ōŜƛƳ ±ƻƭƪǎǎŎƘǳƭ-/ǳǇ нлнн ŦǸǊ Řŀǎ ¢ŜŀƳ ŘŜǊ ±{ DǊǸƴŀǳ  

Am 15. Juni fand in Ohlsdorf im 
Rahmen der Aktion ĂSchule am 
Ballñ der Volksschulcup 2022 f¿r 
die Region Gmunden statt. Mit dem 
VS-Cup f¿r Mªdchen und Buben 
wird dieses Projekt des O¥ FuÇball-
verbandes abgeschlossen.  
 
14 Teams kªmpften um den begehr-
ten Sieg, wobei spannende Spiele, 
toller Einsatz und viel SpaÇ im   
Mittelpunkt standen. Aufgrund ihrer 
starken Leistung holten sich unsere 
Sch¿ler mit 4 Siegen und 2 Unent-

schieden den Gruppensieg. Auch im 
spannenden Finale gegen Ohlsdorf 
zeigten unsere Gr¿nauer Kinder mit 
einer anfªnglichen F¿hrung von 1:0 
was  sie  kºnnen. Schlussendlich 
setzte sich das Team der VS Ohls-
dorf als Siegermannschaft durch 
und das Team der VS Gr¿nau er-
reichte den hervorragenden 2. Platz. 
Ein groÇes Dankeschºn auch an die 
beiden Trainer Wolfgang Bammer 
und Daniel Strassmair, die unsere 
Sch¿ler begleiteten und betreuten. 
Dieses hervorragende Ergebnis ist  

aufgrund der guten Nachwuchs-
arbeit, die derzeit in unserem FuÇ-
ballverein geleistet wird, ermºglicht 
worden. 

Anlªsslich der Abschlussprªsen-
tation f¿r den Studienlehrgang  
ĂKinder- und Jugendchorleitungñ 
erarbeitete Musikpªdagogin Gudrun 
Kaltenbªck gemeinsam mit Volks-
schullehrerin Christina Lankmaier 
mit Sch¿lerinnen und Sch¿lern         
der dritten und vierten Klassen          
der Volksschule Gr¿nau Lieder    
verschiedener Stilrichtungen. Am         
25. Juni 2022 durften die Kinder   
die vorbereiteten St¿cke im groÇen 

Konzertsaal an der Anton Bruckner 
Universitªt in Linz prªsentieren,   
wo Singschulen und Borgklassen 
aus ganz Oberºsterreich vertreten 
waren.   
 
Die Volksschulkinder meisterten 
ihren Auftritt mit Bravour, man 
sp¿rte die Freude und Begeisterung 
beim gemeinsamen Singen und     
Musizieren, und sie ernteten daf¿r 
vom Publikum  tosenden Applaus. 

Schulveranstaltungshilfe des Landes O¥ 

Um Kindern die Teilnahme an Schul-
veranstaltungen zu ermºglichen un-
terst¿tzt das Land Oberºsterreich mit 
der ĂO¥. Schulveranstaltungshilfeñ. 
Gefºrdert werden Eltern, wenn min-
destens ein Kind im Laufe des Schul-
jahres an einer 4-tªgigen Schulveran-
staltung teilgenommen hat oder meh-
rere Kinder an mehrtªgigen Schulver-
anstaltungen mit mindestens einer 

Nªchtigung auÇerhalb des Schulstan-
dortes teilgenommen haben.  
 
Zuschuss f¿r Schulveranstaltungen 
 

¶ 2-tªgig: Euro 50,00 

¶ 3-tªgig: Euro 75,00 

¶ 4-tªgig: Euro 100,00 

¶ 5-tªgig und lªnger: Euro 125,00 

 

Nimmt ein Kind in einem Schuljahr 
an mehreren Schulveranstaltungen 
teil, wird empfohlen, den Zuschuss 
f¿r den lªngeren dieser Aufenthalte 
zu beantragen. Einreichfrist: Bis spª-
testens 3 Monate nach Ende des lau-
fenden Schuljahres (31. Oktober).  
 
Link zum Formular: https://www.land
-oberoesterreich.gv.at/33987.htm  

±ƻƭƪǎǎŎƘǳƭŜ DǊǸƴŀǳ ǎƛƴƎǘ ŀƴ ŘŜǊ !ƴǘƻƴ .ǊǳŎƪƴŜǊ ¦ƴƛǾŜǊǎƛǘŅǘ [ƛƴȊ 

 

Bericht/Fotos: VS Gr¿nau 
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Voller Vorfreude wurde in den    
letzten Wochen alles f¿r die Wien-
woche vorbereitet. Informationen 
wurden eingeholt, Sicherheits-
bestimmungen studiert und MaÇ-
nahmen f¿r eine sichere Schulver-
anstaltung geschn¿rt. Am 21.03. 
war es dann endlich soweit und alle 
drei 4. Klassen durften f¿r die 
nªchsten 5 Tage eine spannende, 
abwechslungsreiche und vor allem 
lustige Reise nach Wien antreten. 
Land trifft auf Stadt, Unterricht 
trifft auf Kultur und staunende 
Sch¿lerinnen und Sch¿ler auf gast-
freundliche Wienerinnen und Wie-
ner. Neben dem Kulturprogramm 
wie Schloss Schºnbrunn, die Kai-

sergruft, Schatzkammer, Naturhisto-
rischem Museum sowie einer Rªt-
seltour rund um den Stephansdom 
standen auch kleinere Highlights, 
wie das 3D-Museum und ein Be-
such im Prater am Programm. Bei 
einem Besuch im Ronacher konnten 

wir, festlich gekleidet, das bekannte 
und preisgekrºnte Musical Cats   
live miterleben. Das traumhafte 
Fr¿hlingswetter war unser stetiger 
Begleiter in Wien und wir genossen 
jeden Moment in unserer schºnen 
Bundeshauptstadt. 

{ǇƻǊǘǿƻŎƘŜ ŘŜǊ мΦ YƭŀǎǎŜƴ 
 

Von 25. bis 29. April 2022 verbrach-
ten die Sch¿lerinnen und Sch¿ler der 
1. Klassen eine erlebnisreiche Woche 
in Spital am Pyhrn. Im Lindenhof   
wurden alle Sch¿ler und das gesamte 
Lehrerteam der Mittelschule Scharn-
stein herzlich von Familie Sch¿rrer 
empfangen. Es konnten trendige Akti-
vitªten wie Flying Fox, Hochseil-
garten, Mountainbiken, Paddeln, Seg-
way, Alpincoaster, uvm. probiert     
werden. Durch die erfahrene Leitung 
von Herrn Alfred Holzinger wurde 
diese Woche ein voller Erfolg und die       
Begeisterung bei den Kids war groÇ. 
 
 
Berichte/Fotos: MS Scharnstein  

¢ƛǎŎƘƭŜǊ ¢ǊƻǇƘȅ нлнн  
¢ƛǎŎƘƭŜǊŜƛ [L5!¦9w  
ǳƴŘ ŘƛƎƛ¢ba{ {ŎƘŀǊƴǎǘŜƛƴ 
 

Wieder mehr jungen Menschen 
den Werkstoff Holz nahebringen. 
In den Beruf des Tischlers schnup-
pern. Sch¿lerInnen wieder mehr 
f¿r das Handwerk zu begeistern. 
Den Werkunterricht fªcher¿ber-
greifend stªrken. 
 
Unter diesen Aspekten fand das 
Kooperationsprojekt Tischler Tro-
phy erneut statt. Heuer galt es ein 
Ablagesystem f¿r Informations-
brosch¿ren der Schule anzuferti-
gen. Gemeinsam mit Herrn Ing. 
Heidecker (Lehrlingscoach und 
Lehrer an der Landwirtschaftli-
chen Schule Schlierbach) und 
Herrn Ing. Lªnglacher (Pro-
duktionsleitung) sowie fachkundi-
gen Tischlern, fertigten die Sch¿-
lerInnen in zwei 4-er Gruppen je-
weils zwei unterschiedliche Regal-

systeme an. Kreativitªt, Team-
fªhigkeit, Ausdauer und Engage-
ment waren bei der Umsetzung 
gefragt. Durch den Modus des 
ĂForschenden Lernensñ waren alle 
Sch¿lerInnen sehr motiviert und 
brachten ihr Wissen und Know-
How ein. In der Tischlerei Lidauer 
wurden sowohl praktische Fertig-
keiten rund um den Tischlerberuf, 
als auch theoretische Inhalte zur 
Holzbranche und -verarbeitung 
vermittelt. Durch die Kooperation 
mit der Firma Lidauer war es mºg-
lich, die gesamten Produktions-
bereiche eines Tischlereibetriebes 
kennen zu lernen und zu nutzen. 
Die Mºglichkeit vom ersten      
Entwurf bis zum fertigen Regal   
ein Mºbelst¿ck zu planen und     
anzufertigen, rief bei allen Teil-
nehmerInnen beeindruckendes 
Engagement hervor. Das Motto 
ĂKreativitªt mit Holzñ unterstri-
chen die Sch¿lerInnen, indem     
sie selbst ein Logo f¿r das Regal 
entwarfen.  
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Am Ende eines Jahres bietet sich 
die Mºglichkeit zur¿ck zu blicken 
und das vergangene Jahr Revue 
passieren zu lassen und zu schauen, 
wo wir als MitarbeiterInnen des 
Kindergartens stehen. 
  
Eine Pªdagogin des Kindergartens 
Vºcklamarkt beschreibt in Zusam-
menarbeit mit der Caritas die                     
derzeitige Situation sehr treffend: 
ĂéLange haben wir uns erarbeiten 
m¿ssen, dass wir Pªdagoginnen 
sind, dass wir den Eltern vermitteln, 
was Ziel und Anspruch ist, und   
dass wir eine Bildungseinrichtung 
sind. Das ist uns, glaube ich, gut 
gelungen. Besonders wªhrend               
der Pandemie hatte ich aber den 
Eindruck, wir haben einen groÇen 
Schritt zur¿ck gemacht, dass wir 
nicht mehr als Bildungseinrichtung 
gesehen werden, sondern: Die              
sollen auf die Kinder aufpassen.            
Es ist ¿berhaupt nicht das Ziel for-
muliert, was eine Kinderbildungs- 
und -betreuungseinrichtung ist. Was        
wollen wir wirklich? Wollen wir 
die Kinder einfach nur gut aufgeho-
ben haben? Dann brauchen die  
Kindergªrtnerinnen aber keine be-
sondere pªdagogische Ausbildung, 
dann gen¿gt es, dass sich die         
Kinder dort nicht wehtun und dass 
sie es lustig haben und etwas Schº-
nes basteln. Aber wir wissen: Jeder  
Euro, den man in ein dreijªhriges 
Kind investiert, rentiert sich bis 

zum 18. Lebensjahr um das Vier- 
oder F¿nffache. Dieses Bewusstsein 
ist wenig vorhanden. Ich denke              
da an die Politik, die das Thema wie 
eine heiÇe Kartoffel hin- und          
herschiebtéñ (Artikel ĂZiel ist           
zukunftsfªhig zu werdenñ Renate            
Stockinger spirit 06/22) 
 
Ein herzliches Danke an alle Gr¿n-
auer und Gr¿nauerinnen f¿r die 
groÇz¿gige Spende beim Herzerl- 
Verkauf am Liebstattsonntag, der 
heuer ganz im Zeichen der Ukraine- 
Hilfe stand. Nach dem Motto 
ĂKinder f¿r Kinderñ wurde der            
Erlºs persºnlich von Elke Leithin-
ger ukrainischen Waisenkindern in 
St. Georgen im Attergau ¿berreicht.  

Das Bepflanzen unserer Hochbeete 
hat heuer die Mªusegruppe ¿ber-
nommen. Passend dazu legten die 
Kinder gemeinsam eine Blumen-

wiese im Rondo am Parkplatz an.  
Nicht nur die Kinder freuts, sondern 
auch die Bienen. Wir bedanken uns 
bei Marseta Schweikl, Gartengestal-
ter Philipp Kuntner und der Ge-
meinde Gr¿nau f¿r die Zusammen-
arbeit.  

Wir sagen Tsch¿ss, Good Bye! 
Die Schulanfªnger wurden mit           
einem Schultaschenfest und dem 
traditionellem ĂRausschmeissenñ 
verabschiedet. Mit einer Familien- 
wanderung durch den Wildpark 
Gr¿nau lieÇen wir das heurige              
Kindergartenjahr ausklingen. Neben 
einer Wildpark-Kindergartenrallye 
und einem Lied gab es f¿r             
alle Kinder ein Eis und zum                  
Abschluss eine KesselheiÇe. Vielen 
Dank an Bernhard Lankmaier     
und seinem Team f¿r sein Entge-
genkommen und die Organisation. 
Wir w¿nschen allen einen schºnen 
Sommer und erholsame Ferien! 
   
Bericht/Fotos: KIGA-Team 
 

YƛƴŘŜǊƎŀǊǘŜƴ DǊǸƴŀǳ 

9ƛƴ YƛƴŘŜǊƎŀǊǘŜƴƧŀƘǊ ƴŜƛƎǘ ǎƛŎƘ ƭŀƴƎǎŀƳ ŘŜƳ 9ƴŘŜ Ȋǳ  

.ƭŀŎƪƻǳǘ-±ƻǊǘǊŀƎ ŦǸǊ {ŜƴƛƻǊŜƴōǳƴŘ 

Am 12.5.2022 erlebte der Senioren-
bund Gr¿nau eine ªuÇerst informati-
ve und interessante Veranstaltung 
¿ber das Verhalten im Ernstfall.  
 
Die FF Gr¿nau stellte die Rªum-
lichkeiten und Getrªnke zu Verf¿-
gung. AW Jakob Staudinger und 
HBM Sebastian Mayrhofer prªsen-
tierten die Veranstaltung in leicht 
verstªndlicher Art und Weise und 
dies freiwillig und in ihrer Freizeit. 
Alle notwendigen MaÇnahmen wur-
den besprochen, wie z. B. Vorberei-
tung, richtiges Verhalten im Ernst-

fall und Auswirkungen bei lªnger 
andauerndem Stromausfall. An-
schlieÇend wurden auch alle Fragen              
der Anwesenden zufriedenstellend 
beantwortet und Folder verteilt. 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Bericht/Foto: Seniorenbund Gr¿nau 
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